
Die Scherbe Rowlings

Die Scherbe Rowlings
Ein *headdesk* für die FF!

Von Toffiffee-im-Schokosee

Harry trifft Voldemort

Harry trifft Voldemort [*Gähn* Was für ein spannender Titel. Ein paar Vorschläge
zur Verbesserung vielleicht? "Im Angesicht Voldemorts"?]

Es war also soweit. Harry sollte Voldemort treffen ganz ohne
Feinseligkeit[Feinseligkeit? Hier wird wohl eher Feindseligkeit verlangt.] und
irgendwie war ihm warm und kalt gleichzeitig dabei. War das eine Falle[Ja!] oder
wollte Voldemort vielleicht doch verhandeln. Harry war sich nicht sicher[,] er wollte
erst Dumbeldore[Dumbledore] fragen[,] doch dann lies[ließ] er es bleiben, er würde
es bestimmt nicht gestatten und das war hinderlich.[Hä? Warum war es hinderlich?]
ron und Hermine konnte er total vergessen[Fragen kostet nichts.][,] die beiden
hatten kein Ohr mehr für ihn und das nutzte ihm auch nichts. Also wollte er Draco
vertrauen[,] auch wenn es schwierig war. Vielleicht konnte er ihm mehr
verraten.[Dieses Stück war gerade total toll. Die Autorin hätte das ausbauen
können und Harry dann gegen allen Warnungen doch gehen lassen. Man darf nicht
gleich so ein deprimierendes "Die helfen mir doch nicht"-Denken an den Tag
bringen. *kopfschüttel* ]
"Bevor du mich zu ihm brin[g]st, warum will er plötzlich mit mir reden[?]" fragte er
Goldjunge. [Wer fragt wem? Der Goldjunge ist Harry und wer ist "er"?]
"Ich drücke es mal so aus[,] Potter[,] es gab einige Zwischenfälle[.]"
"Das sagt mir nicht fiel[viel]"["viel" mit "f"?! *headdesk*] sagte Harry betrübt. "Ich
will die Wahrheit."
"Die wirst du noch erfahren"[sagte Draco.] "Es ist nur so ein flüchtiges Gefühl[,] aber
doch sehr stark. Komisch. Als hätte sich alles gedreht."[Wer sagt das jetzt? Harry?]
Draco musste lachen, es war das erste Mahl[Mal] [Wir essen jetzt doch nicht!
*headdesk*][,] das Harry Draco so lachen sah. Es war nicht dieses hinterhältige
Lachen[,] es war ein fröhliches Lachen und sein Gesicht verlor seine harten Züge.
"Also[,] bring mich zu ihm[,] Malfoy[,] ich will keine Zeit verlieren." "Ach[,] wirklich[?] "
sagte Draco ganz erstaunt. "Ich habe schon befrüchtet[befürchtet][,] du würdest erst
zu Dumbeldore[Dumbledore] rennen." "Nein[,] dieses Mal nicht" sagte Harry dann
und er klang ein wenig traurig. [Warum? Bereut OOC-Harry etwa seine
Entscheidung?]
"Und jetzt" sagte dann Draco. "werde ich uns apparieren. Ich sage dir nicht wohin ...
noch nicht. Der Lord erwartet dich schon"[Keiner wird dich finden! *"Jeanny" von
Falco sing*]
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[*PLOPP*] Und schon befanden sie sich in einem herrschaftlichen Schloss und es war
sehr punkvoll[PUNK?!] eingerichtet[,] mit sehr viel Samt und Gold. [Wenn Voldemort
dort wohnt, würde ich eher auf Silber schließen.] Auf einem sehr reich verzierten
Stuhl saß er, Voldemort und trank ein Glas Wein. Er sah nicht mehr so aus wie Harry
ihn in Erinnerung hatte. [Oh nein, ich habe eine böse Vorahnung.] Sein
Schlangengesicht war nun ansehlich und schön geworden... und jung.[Habt ihr auch
diese Vorahnung?] Merkwürdig. Harry schritt auf ihn zu und er grinste leicht.
[Voldemort grinst! *headdesk* Das will ich sehen!]
"Willkommen, Harry" sagte er und deutete Harry zu das er sich setzen sollte.
[Und wieder ein Kapitel geschafft!]
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